
 
 

 
 

TIME OUT COMPOSITE oHG 

Ottostrasse 119 

D-53332 Bornheim-Sechtem 

Tel.: +49 (0) 22 27 / 90 81 0 

Fax: +49 (0) 22 27 / 90 81 29 

service@timeout.de 

www.timeout.de 
1 

 

 

 
 

 
 

 

Verarbeitungshinweise „Rivertable“ 
 
 

Vorbereitungen 
 

Materialliste: 
-   Zwei oder mehrere unbearbeitete Holzbohlen 

eben gefräst und geschliffen 
-   UV-stabilisierte und klar-transparente Epoxid-Gießharze  
      SR GreenCast160 (teilweise bio-basiert) + Härter SD7160 
      SR1670 + Härter SD7160 
-   Epoxidharze zur Versiegelung (je mit Härter) 
       SR Surf Clear Evo, SR GreenPoxy56,  
      SR GreenPoxy550 oder SR 5550 
-   Verbrauchsmaterialien wie Mischbecher, 

Rührspatel, Pinsel, Nitril-Handschuhe  
-   Flexible Modelier- / Klebemasse MS-Polymer UNICOL  
-   Trenn- bzw. Abdeckfolie 
-   Arbeitstisch 
-   Stecheisen 

 
 
 
 

 
Den Untergrund der Arbeitsplatte mit PE-Folie abdecken, sowie den Fußboden um und unter der 
Arbeitsfläche u.a. zum Schutz gegen eine Verschmutzung von Harzspritzern. 

mailto:service@timeout.de
mailto:service@timeout.de
http://www.timeout.de/
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=Green+Cast+160
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=SD7160+H%C3%A4rter
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=SR1670+Epoxidharz
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=SD7160+H%C3%A4rter
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=Surf+Clear+Evo+Epoxidharz
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=GreenPoxy56
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=GreenPoxy550
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=SR5550+%28Laminieren+%2B+Kleben%29
https://www.timeout.de/verbrauchsmaterial/ruhren-mischen
https://www.timeout.de/verbrauchsmaterial/ruhren-mischen
https://www.timeout.de/verbrauchsmaterial/pinsel-rollen
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=handschuh
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=unicol
https://www.timeout.de/vakuumspezialfolie-polyamid-150cm-x-200-m-staerke-50-mikrometer-bis-215-c
https://www.timeout.de/pe-folie-0-1mm-2000mm-x-50m-transparent
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1. Arbeitsschritt: Waldkante entfernen 
 
 

 
 

 

Je nach persönlichem Geschmack können die Holzbohlen mit oder auch 
ohne Waldkante verarbeitet werden. 

Soll die Kante erhalten bleiben, müsste eventuell eine besondere Kantengestaltung eingeplant werden. 

mailto:service@timeout.de
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2. Arbeitsschritt: Waldkante versiegeln 
 

 
 

 
 

 

Kanten können bspw. mit dem UV-stabilisierten Epoxidharz SR Surf Clear EVO und dem passenden und möglichst schnell 
anziehendem SD SC EVO-Härter vorimprägniert und versiegelt werden. Dies verhindert eine zu hohe Harzaufnahme und 
ein Ausgasen des Holzes, der Auftrag erfolgt mit einem Pinsel. 
Alternativ bieten sich die Epoxidharze SR5550 oder, als wenigstens teilweise bio-basiertes Harz, das SR GreenPoxy56 (auch GP56) mit je 
einem möglichst schneller reagierenden Härter. 
Die genannten Harzsysteme sind reaktiv und können/sollten, je nach Umgebungstemperaturen “Nass in Nass“ verarbeitet werden 
(nach ´Drauftupfen auf die Fläche noch sichtbar Material am Handschuh- Finger), oder, vor dem nächsten Harzauftrag anschleifen. 

mailto:service@timeout.de
mailto:service@timeout.de
http://www.timeout.de/
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=SRSC_EVO
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=SdSC_EVO
https://www.timeout.de/verbrauchsmaterial/pinsel-rollen
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=SR5550_
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=Greenpoxy56_
https://www.timeout.de/pdf/Harzanwendung%20allgemein_2015_07_01.pdf
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=as4040
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3. Arbeitsschritt: Kopfenden abdichten 
 
 

Um ein Wegfließen des jeweiligen Gießharzes zu 
verhindern, werden die beiden Kopfenden des 
Holzes angepassten Kopfteilen aus Holz, 
Kunststoff, starker Pappe o.ä. abgedichtet. 

 
Die Kopfteile können mit einer flexiblen Dichtmasse* bspw. MS- 
Polymer UNICOL eingepasst und vollständig abgedichtet werden. 
*: Nutzen Sie dazu KEINE Silikone – diese hinterlassen ölige 
Rückstände im / am Holz! 

 
Die Kopfteile aus Pappe oder Holz sollten mit einer 
Trennfolie (Frischhaltefolie) oder Paketklebeband ummantelt werden,  
damit sie später auch wieder einfach entfernt werden und 
keinen festen Verbund zum Gießharz eingehen können. 

mailto:service@timeout.de
mailto:service@timeout.de
http://www.timeout.de/
https://www.timeout.de/verbundwerkstoffe/epoxidharz/giessharz
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=unicol
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4. Arbeitsschritt: Bohlen ausrichten 
 

 
 
 
 
 

Die beiden Bohlenhälften so 
auf einer Höhe ausrichten, so 
dass eine einheitliche Gieß-
höhe des Harzes gegeben ist. 

 
Gleiches gilt auch für andere 
und geometrisch unterschied-
liche Formen. 

 
Unabhängig davon, ob der 
Tisch rund oder rechteckig 
wird: um eine ebene   
Oberfläche erreichen zu kön-
nen, ist das waagerechte Aus-
richten zu allen Seiten hin 
unabdingbar. 

mailto:service@timeout.de
mailto:service@timeout.de
http://www.timeout.de/
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5. Arbeitsschritt: Einfüllen von Kiesel und Moos im mittleren Bereich 
 
 
 
 
 

Bei diesem Beispieltisch wurde das 
zu füllende Volumen, beim 
eigentlichen “River“ durch Zugabe 
von Zierkies und Moos verringert. 

 
Da sie unter Umständen auf-
schwimmen, empfiehlt es sich 
bei leichten Gegenständen, die je 
nach eigenem Ermessen mit 
eingegossen werden sollen, diese 
vorher zu fixieren. 

 
Wichtig 
Alle Gegenstände die mit 
vergossen werden sollen, müssen 
vor dem Gießen ausreichend 
trocken sein; dies gilt besonders 
für organische Gegenstände wie 
z.B. Blumen, Gräser oder auch wie 
hier das verwendete Moos. 

mailto:service@timeout.de
mailto:service@timeout.de
http://www.timeout.de/
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6.1. Arbeitsschritte: Einfüllen des Harz-/Härtergemisches in den Mittelraum 
in mehreren Teilschritten von ca. 1 cm Schichtdicke 

 

 
 

Achtung: Mischungsverhältnis Harz und Härter genau einhalten, gut verrühren und vermischen; 
Ansätze sofort verarbeiten; “Nass in Nass“ arbeiten (siehe in den Verarbeitungshinweisen, Seite 3) 
ansonsten anschleifen. Aushärtung je nach Umgebungsbedingungen 1 bis 7 Tage. 

                                     Immer wenigstens Nitril-Einmalhandschuhe & in kleinen  / schlecht belüfteten Räumen auch eine Atemschutzmaske tragen!  

mailto:service@timeout.de
mailto:service@timeout.de
http://www.timeout.de/
https://www.timeout.de/pdf/Harzanwendung%20allgemein_2015_07_01.pdf
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=as4040
https://www.timeout.de/arbeitsschutz
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6.2. Arbeitsschritt:  Einfüllen des Harz-/Härtergemisches in den Mittelraum 
in mehreren Teilschritten von ca. 1 cm Schichtdicke 

 

 

Achtung: Der Vorteil der “Nass in Nass“ Methode ist das schnelle hintereinander Wegarbeiten der Schichten ohne Zwischenschleifen: 
es muss nicht gewartet werden, bis die vorherige Schicht ausgehärtet ist, im Gegenteil, der Verbund ist bei dieser Methode 
am besten. Sollte dennoch mit Korn P80 bis 120 geschliffen werden müssen: dies Schleifkratzer sind später nicht sichtbar! 

mailto:service@timeout.de
mailto:service@timeout.de
http://www.timeout.de/
https://www.timeout.de/pdf/Harzanwendung%20allgemein_2015_07_01.pdf
https://www.timeout.de/verbrauchsmaterial/schleifmittel
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7. Arbeitsschritt: Mit Harz aufgefüllter Mittelbereich des Tisches 
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8. Arbeitsschritt: Tischplatte nach Aushärtung, Entformen und Schleifen 
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8. Arbeitsschritt: Vorbereitung Oberflächen Finish 
 
 
 
 
 
 
 

Abschließend wird die Oberfläche entsprechend dem 
gewünschten Finish vorbereitet. 

 
Bleiben die Holzteile, wie in diesem Fall natur-belassen, ist 
ein Schliff mit Korn P180 ausreichend. 
Der Mittelteil mit dem Epoxy-River ist schon ausfwendiger. 
Abhängig vom Glanzgrad der erreicht werden soll, startet 
die Bearbeitung bei Korn Korn P180 / 240 / 360 / 400 / 600 / 
800  Danach kann auf die hochfeinen Abralon-Schleifnetze 
bis zu Korn P4000, die auch per Nassschliff eingesetzt 
werden können.  
Den Abschluss bildet -je nach Geschmack- das Polieren 
zum Erzielen eines entsprechenden Hochglanz-Finishs. 
Alternativ und arbeitssparender kann auch ein 
hochglänzender oder matter und höchst UV-stabiler 
Klarlack* mittels Rolle / Pinsel oder Spritzpistole** 
aufgebracht werden.   
*:   oder alternativ auch ein Farblack 
**: fragen Sie uns bei Bedarf nach einer Empfehlung

mailto:service@timeout.de
mailto:service@timeout.de
http://www.timeout.de/
https://www.timeout.de/verbrauchsmaterial/schleifmittel
https://www.timeout.de/verbrauchsmaterial/schleifmittel
https://www.timeout.de/verbrauchsmaterial/schleifmittel
https://www.timeout.de/verbrauchsmaterial/schleifmittel
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=abralon
https://www.timeout.de/lack-antifouling/lack/2-komponentig#oberflaechen_anzahl_komponent=142&oberflaechen_farbe=157&oberflaechen_materialtyp=133
https://www.timeout.de/lack-antifouling/lack/2-komponentig#oberflaechen_anzahl_komponent=142&oberflaechen_farbe=157&oberflaechen_materialtyp=133
https://www.timeout.de/lackierrolle-moltopren-superfein-10-stk-100x35-mm-buegel-6-mm
https://www.timeout.de/catalogsearch/result/?q=SCHAUMSTOFFPINSEL
https://www.timeout.de/lack-antifouling/lack/2-komponentig#oberflaechen_anzahl_komponent=142&oberflaechen_farbe=150%2C151%2C152%2C153%2C155%2C154&oberflaechen_materialtyp=133
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9. Arbeitsschritt: Tisch mit montiertem Untergestell 
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9. Arbeitsschritt: Versiegeln der Oberfläche 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
Bei diesem Projekt sollten beide 
Holzseiten natur-belassen bleiben, das 
heißt, in diesem Fall wurde lediglich die 
Holzstruktur nach dem Schleifen mit einem 
Hartöl-Wachs versiegelt. 
 
 
Videos zum Bau eines Tisches unter: 
https://youtu.be/lgdRIu_IjPs  
https://www.timeout.de/epoxidharz-
video-tutorials 
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9. Arbeitsschritt: Alternatives Individualisieren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Optional lässt sich eine indirekte Beleuchtung 
hinzufügen. 

 
Dabei wird der Tisch mitsamt den 
eingegossenen Dekor-Materialien gerade 
bei Dunkelheit oder Dämmerung 
besonders hervorgehoben. 
Je nach Lichtquelle entstehen so interessante 
Stimmungen und Effekte. 
Siehe dazu ein Video unter: 
https://youtu.be/sIq3z0noOoo  


